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Verhandlungen mit der Sowjetregierung
über unſere Kriegsgefangenen

WT3 Berlin 17 Februar Drahtneachricht Mit Rück
ächt auf die troſtloſe Lage der deutſchen Kriessgefangenen in
Rußland und die ungeklärte Lage der ruſſiſchen Kriegsgefangenen
ww Deutſchland hat ſich die deu che Regierung en ſchloſßen in
Beſprechungen mit dem hierzu delegierten Bevollmächtigten der
Sowijetregierung Herrn Viktor Kopp einzutreten

Die Entente lehnt unbefangene Beiſitzer ab
Zürich 17 Februar Die Pariſer Jnformation

erfährt aus London Die Londoner Konferenz hat die
Teilnahme neutraler Beiſizer in der Gerichts
verhandlung gegen die angeſchuldigten
Deutſchen einſtimmig abgelehnt

der Großherzog von Heſſen von der Liſte geſtrichen
Paris 17 Februar

Temps berichtet daß nach Prüfung der Anklage die
gegen den Großherzog von Heſſen gerichtet wurde die
Alliierten zum Entſchluß gekommen ſind ihn von der
Liſte der Schuldigen zu ſtreichen

c w

Die Leipziger Vorunterſuchung
Berlin 17 Febr Eigene Drahtnochricht Nach

gem der Reichsjuſtizminiſter bercits ror kurzem den Ober
reichsanwalt in Leipzig Dr Zweigert mit der Zu
ſre Peag des Anllagematerials gegen diejenigen Per
onen die ſich im Kriege tatſächlich Verbrechen haben zu

ſchulden kommen laſſen beauftragt hat wird da in den
Kreiſen der Regierung nach dem Eintreffen der Entente
antwort Gewißheit darüber berrſcht wie das Verfahren
durchzuführen iſt nunmehr wie wir bhören vorausſichtlich
ſchon in allernächſter Jeit ſeitens des Oberreichsanwalts die
Vorunterſuchung eingeleitet werden

Neue Auslegung der Wilſonſchen

Körianote
WTB Waſhington 17 Febr Reuter Es wird

zekanntgegeben daß Wilſon in ſeiner Note an die
Ptiniſterpräſidenten der Entente nicht erklärt hat daß
die Vereinigten Staaten ſich nicht länger mit den euro
päiſchen Angelegenheiten beſchäftigen würden wenn die
Frage von Fiume geregelt werde ohne daß die Ver
einigten Staaten um Rat gefragt würden Amtliche
Kreiſe erklären die Auslegung der Note wie ſie der
Pariſer Temps gab ſei zu weitgehend

WTB London 17 Febr Reuter erſfährt Wilſons
Note iſt ein ſehr langes Dokument Es heißt in ihr
wenn die Alliierten eine Entſcheidung im Sinne des
Pariſer Kompromiſſes vom 30 Jannar träfen würden
die Vereinigten Staaten genötigt ſein die Zurück
r ihrer Unterſchrift unter demVerſailler Vertrag in Erwägung zu ziehen

Eine Antwort auf dieſe Note iſt abgegangen Der Jn

Eigene Drahtnachricht Der

r

halt der Antwort iſt nicht veröffentlicht worden

Die Ratifizierung durch Fmerifka geſichert
WTB Wajſhington 17 Febr Reuter Der Senat

hat einſtimmig beſchloſſen die Erörterung des Friedens
vertrags wieder aufzunehmen

Vaſel 17 Februar Eigene Drahtnachricht New
orker Meldungen zufolge erſcheint die Ratifizierung
es Friedensvertrages trotz aller Schwierigkeiten nun

endlich ganz geſichert was aus einer offiziellen Meldung
hervorgeht wonach ſich die amerikaniſche Negierung be
reits mit den Maßnahmen beſchäftigt die ſofort nach
voll zogener Ratifizierung getroffen werden müſſen Die
Regierung der Vereinigten Staaten wird wie die
chweizeriſchen Blätter melden den Mitgliedern des
zölkerbundes zur Kenntnis bringen daß die Entſendung

amerikaniſcher Truvpen in das Abſtimmungsgebiet vom
amerikaniſchen Volke nicht gern geſehen würde und ſie
erſuchen keinerlei Druck anf ſie auszuüben und auch
von der RNebertragung von Mandaten an die Vereinigten
Staaten ihrerſeits Abſtand zu nehmen

das Schickſal Konſtantinopels und der Meerengen

Mailand 17 Febr Eig Drahtnachricht Einer
Londoner Meldung des Corriers della Sera zufolge
wurde auf der letzten Zuſammenkunft der alliierten
Miniſterpräſidenten der Beſchluß gefaßt Konſtantinopel
und die Meerengen einem internationalen Verwal
tungsſyſtem zu unterſtellen das allen Staaten unge
hinderte Schiſſahrt garantiert Eine beſondere inter
alliierte Truppenabteilung habe die Durchführung dieſes
Beſchluſſes zu überwachen
Beſprechungen über den ſtändigen internat onglen

Gerichtshof
WTB Haagg 17 Feb Wie die Blätteru geſtern im griäk Seſprechungen gen

ertreiern Dänemarks Hollands n Schwe
uns und der Schweiz hbegonnen die den Zweck haben

verſchiedenen non den genannten Ländern aufge

h ä h ä Fe ä W

Halle Mittwoch den 18 Februar 1920

ſtellten Entwürfe über den ſtändigen internationalen
Gerichtshof miteinander in Einklang zu bringen

Das Reichstagswahlgeſetz
Berlin 17 Februar Eigene Drahtnachricht

Nachdem die drei Entwürfe zum neuen Reichstagswahl
geltt der Oeffentlichkeit vorgelegen haben hat Ria
Reichsminiſterinum des Jnnern aus der daran geübten
Kritik ein Bild machen können welcher Entwurf dem
Empfinden der weiteſten Volkskreiſe entſprechen würde
Wie wir von gutunterrichtet r Seite erfahren kommt
möglicherweiſe die Kombination zweier Entwürfe in
Betracht Der endgültige Entwurf wird ſchon in den
nächſten Tagen vorgelegt werden

Das Kommunaliſterungsgeſetz
WT B Berlin 17 Februar Der Entwurf eines Kommunga

liſierungsgeſetzes iſt fertiggeſtellt Bei dem Sinken der
Valuto und dem Schwanken des Ge dwertes konnte über die ur
ſprünolich geplante Form der Gewährung von Entſchädigungen
die ſich ähnlich wie bei dem Elektrizitötsgeſez ouf den Wert der
Unternehmungen vor dem Kriege gründen ſollten nicht mehr
oufrech erhalten bleiben wenn mon nicht große Unbiſligkeiten
hätte hervorrufen wollen Es mußten deshalb neue Verhand
lungen über die Wertfeſtſetzung in die Wepye geleitet werden die
dem Abſchluſſe nahe ſind Das Geſetz wird der Rationalver
ſammlung noch vorgelegt werden

Die Uebernahme des Memelgebiets durch die Entente
WTB Memel 18 Fehrnuar Generat Odry te lte der Be

völkerung in einer Brkanntmachung als Vertreter der alliierten
und eſſrgiterten HScup mäche mit daß er das Kommando und
die Verwal ung des Gehietes üsernehmne Sämmtliche Geſetze
bleihen in Kraß ſoweit ſie nicht ausdrück ch abgeſchafft werden
oder der neuen ſtügtsrech lichen Loge des Gevirtes midrrſvrechen
J Jntereſſe der guten Verwaltung des Gebie es bleiben alle Be
amten im Amte Sie haben den Anordnungen Odrys zu folgen

Ueberreichung der Ententenote in Berlin
WTB Berlit 12 Febenar Der engliſche träger

hat ſoeben die Note der Entente äber die Auslieferung cht

Verſteigerung deutſcher Schiffe
WTB Waſhinsten 17 Februar Draßtnachricht

Reuter Die geſtrige Verſteigerung von deutſchen Schiffen er
brachte 3 350 990 Dollar für 21 Schiffe Der Verkauf iſt nur un ler
der Bedingung gültig dah der Senat und das Repräſentanten
haus ihre Zuſtimmung dazu geben

Engliſches Geld in Litauen
Kopenhagen 15 Februar Eigene Drahtnachricht

Die Morning Poſt erfährt daß die Litauiſche National
bank von England mit einem Kapital von 3 Millionen
Pfund Sterling verſehen werden ſoll Die in Litauen
umlaufende deutſche Reichsmark etwa 8 Millionen
wird dnrch eine neue einheimiſche Münze im Werte des
engliſchen Schillings Aukſinas benannt abgelöſt Eng
land übernimmt die Kontrolle über die Ein und Aus
fuhr Litauens für 15 Jahre Entſprechende den eng
liſchen Einfluß ſichernde Abkommen wur
den mit Eſtland und Lettland getroffen

Polni ſche Friedensverhandluneen mit Räterußlanö
WTBV Helſingfors 17 Februar Wie hier ver

lautet hat die polniſche Regierung der lettiſchen Regierung
mitgeteilt daß Polen wabrſcheinlich in der nächſten Woche
Friedensverhandlungen mit Räterußland beginnen werde

Arbeitspflicht
WTVB Helſingfors 17 Febr Trotzki erklärte im

Zentralexekutivkomitee daß die Arbeitspflicht ſtreng
ſtens durchgeführt werde Ferner ſei die Einführung
von Naturallöhnen notwendig Neue Arbeitsarmeen
werden im Uralgebiet ſowie in der Ukraine gebildet

Ueberſtunden im LugauOelsnitzer Revierd
WTVB Bexrlin 17 Februar Wie die P P N aus

Dresden erfahren haben die Organiſationen im Lugau
Oelsnitzer Kohlenrevier auf den Hinweis des Arbeits
miniſters daß zur Behebung der Kohlennot die Berg
arbeiter täglich eine Ueberſtunde machen ſollen ſich gru
ſätzlich dazu bereit erklärt Sie würden hierfür dieſelben
Löhne unter denſelben Arbeitsbedingungen erhalten wiedie Bergarbeiter des Ruhrreviers und aigeiden pro Kopf

und Woche ein Pfund Brot und Sveck wird nunmehr
in den einzelnen Belegſchaften darüber abgeſtimmt

Beginn der Verhandlungen gegen Ca llaux
ris 17 Februar te pr betshof d und
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Der Erzberger hyelfferich Prozeß
Berlin 17 Febr Eigene Drahtnachricht

Auf die Frage des Verteidigers Alsberg ob Erzberger
nicht veranlaßt habe daß in der Schweiz von einem Herrn
geſagt wurde der

Frieden müßte unter allen Umſtänden abgeſchloſſen
worden erwidert dieſer daß er das rivat wohl getan haben
tönne er habe aber nicht die r gehabt die deutſche
Valuta dadurch zu beeinfluſſen Die Verwendung des Herrn
Wolf als Leiter des Reichsperwertungsamtes ſei erfolgt
weil er dieſen als beſonders geeignet dafür gehalten habe
Helfferich kommt dann auf den Fall zu ſprechen wo die
nordweſtliche Gruppe der deutſchen Eiſeninduſtrie vergeblich
verſucht habe für die Beratungen in Spa Sachverſtändige
u ſtelten Dies erklärt Erzberger dahin daß zurzeit des
eſuches der Gruppe die Verhandlungen verlegt worden

waren Es wird dann feſtgeſtellt wie oft Erzberger mit
Strauß und Wolf e ſei Der Nebenkläger ſagt daß dies vielleicht zehn bis zwölfmal im Jahre
geweſen wäre Jm übrigen leugnet der Zeuge Strauß
Erzberger geſchäftliche Tips gegeben zu haben

Nach der Mittagpauſe kommt der Fall Richter zur
Verhandlung der eine Maſchinenfabrik gründete an der ſich
der Rebenkläger mit einem größeren Kapital beteiligte

Helfferich behauptet nun daß ein gewiſſer van der Kolk im
Einverſtändnis mit Richter verſucht haben ſoll Erzberger
durch Proviſion für eine Befürwortung der Einführung von
Patentſchlöſſern bei der Eiſenbahn zu gewinnen Erzberger
erklärt daß es ſich für ihn darum gehandelt habe van der
Kolk mit Geld zu unterſtützen und ihm der ein brauchbarer
Menrch ſei zu helfen um vorwärts zu kommen Zeuge Bau
rat Hentze weiß nichts von einer Befürwortung Richters
durch Erzberger Am wenigſten könne man ſagen daß
Richter dadurch daß die Eiſenbahn etwa 100 Patentſchlöſſer
bei ihm beſtellt habe einen Gewinn machen konnte Der
Zeuge beſtätigt daß ran einer Beſtellung auf Grund eines
Empfehlungsſchreibens Exrzbergers nicht die Rede ſein könne

m übrigen habe er von einer finanziellen Voteiligung Erz
ergers nichts gewußt Auf die Frage des Vorſitzenden ob

der Zeuge Richter Exzberger das geliehene Geld wieder
gen abe erwidert er daß er ihm im Gegenteil noch

000 Mark ſchuldig geblieben ſei
Fortſetzung der Verhandlung am Donnerstag 510 Uhr

Belgiſche Nuslieferungsliſte
Fortſetzung

78 r von General der Artillerie General
inſpekteur der Etappen der 5 Armee Deportationen in der
Provinz Luxemburg

79 Gehe von Oberſt und Kommandant in Thieldt
Deporiationen aus dieſer Gegend

80 Gieſe von Oberleutnant Greueltaten in Bievre
Auguſt 1914

814 Gottberg von Oberſt und Kommand Jnf Reg
Baron von Spaar 3 Weſtf Nr 16 14 1 Div Greue
taten in Anderlues Auguſt 1914

82 Graevenitz von oder Groevenitz von Majox
und Etappen Kommandant Deportationen in Eecloo und
Somergem

83 Grönen oder von Grönen General der 4 Armee
Soll in Köln ſein Greueltaten in Termonde Lebbeke uſw
Auguſt 1914

84 Grüber Unterleutnant Chef des Arbeitsamtes in
Gand Deportationen in Gand Erergem Oeſterzeele uſw

85 Hamees Hauptmann Jnf Regt 242 Greueltaten
in Ledeghem Oktober 1914

86 Hammerſteim Freiherr von Hauptmann Jnf
Regt 100 Greultaten in Dinant Auguſt 1914

87 Haniel von Oberleutnant Chef der Komman
dantur Audenarde Deportationen in dieſer Gegenh

88 der Hauptmann II 25 Fr J R P K Greueltaten auf der Straße von Aloſt nach Gand September 1914
89 Haugwitz von Generalmajor Lager von Kaſſel

Miß handlungen von Devortierten
90 Hauſen von General 3 Armee Greueltaten in

Dourbes Auguſt 1914
91 Hedemann von Major und Platzkommandant von

Arlon Greueltaten in dieſer Gegend Auguſt 1914
92 Heitz Major und Chef der militäriſchen Polizei in

portationen in dieſer Gegend
93 Henz oder Hentz Hauptmann oder Oberleutnant

See et 3 18 in Mouscron Er wird als
ze kommiſſar in Berlin bezeichnet Deportationen in

der Gegend von Mouseron
94 Hermann oder Feldwebelleutnantt

rer 1 Komp Z A B 25 Gegend von Verdun Miß

n n der u xermann Freiherr von Major und Kommandantder württembergiſchen er Wie Er wirv als Kdt
von Audenarde bezeichnet Deportationen von Audenarde

eng r e der dials Chef e en e J 97e edent a n n S vent St cg J agehen gegen das und gegen das Fei r 7 h Siegburg



400 Hölſe Karh Chef des Arbeitsamkes in Ertvelbe
Heportationen ron Ertrelde Aſſenede uſw

101 Holz Unteroffizier r des r eDentzin im b er von Sedan Er wird auch als
e beim Strafgeſängnis A B 2 bezeichnet i

lung der Deportierten und Gefangenen in der Zitadelle

102 S bei der Geheimpolizei in Louvain Er
nannte ſich Polizeikommiſſar in Düſſeldorf Verhaftungen
und willkürliche Feſtnahmen Mißhandlung der Gefangenen
im Gefängnis Louvain

103 Hopffer Generalmajor und Etappenkomd in
Tournai Deportationen in dieſer Gegend

104 Höppner Wilhelm Verwalter der Rennbahn
Leſſines rgaſſeſſor in Berlin Deportationen

105 Huck Leutn Kdt des 2 Pferdedepots 10 K
Sreueltaten in Accoz Auguſt 1914

106 Huehne Freiherr von oder Hune General d JnfMilitärgouv in Antwerpen Deportationen in den Pro
vinzen Antwerven und Oſtflandern

107 Hülſen von Oberſt im 5 Garde Grenadier Regt
Greueltaten in Namur Auguſt 1914

108 Hunten Leutnant Ulanenregt 7 K in Düſſel
dorf Deportationen aus Ath und Umgebung

109 Hurſt Generalleutnant Couverneur der Provinz
Luxemburg Deportationen in der Provinz Luxemburg

10 Hurt General und Militärgouverneur von Bra
bant Deportationen von Beamten aus Brüſſel Deporta
tionen der Zivilbevölkterung der Provinz Brabant

111 Hutier von Kommand General 18 Armee
Greueltaten in Francorchamps Auguſt 1914

Jliasgow Leutnant ſiehe Pliasgow
orowsky ſiebe Yorowsky
12 Jeniſch Vor Stellv Etappenkomm in Lokeren

Heportationen in dieſer Gegend
113 Jenrich Oberſt 114 Jnf Regt

Aerſchot Auguſt 1914
wut Jung Major Greueltaten in Andenne Auguſt

115 Jünge Hauptmann im Garde Schützen Batl
GHreueltaten in Andenne Auguſt 1914

116 Kalkoff Hourtmann Dopvortationen in Arlon
117 Karge Rittmejſter Feldgend Truppe 2 K

Sreueltaten in Aerſchot Auguſt 1914
118 Kaſters oder Karſten Unteroffizier beim Ar

beitsamt Courtrai Deportationen
119 Keim General und Gourerneur der Provinz Lim

burg Denvortationen in der Provinz Limbryrg
120 Kerger von Hauptmonn Jnf Regt 77 Han

xwover Greueltaten in Tamins Auguſt 1914
121 Kiellmansegg Oberſtleutnant Botl Führer Leib

Sren Regt 109 Greueltaten in Dinant Auguſt 1914
122 Kirchbach von Kommand General 10 K
n in Marchienne und Monceau ſur Sambre
123 Kirchbach Major im Jnf Regt 108 Greueltaten

in Dinant Auguſt 1914
124 Kitzing Fritz Gefreiter oder Unteroffizier Z A

B 16 Mißrandlungen von Deportierten
125 Kleinſmit Oberleutnant bei Z A B in Marly

Mißkandlungen von Deportierten
126 Oberſtleutnant Regt 178 Greueltaten in

Dinant Auguſt 1914
127 Köller Dr von Chef der Abt Handel und Ge

werbe beim Generalgouvernement in Belgien Planmäßige
Schädigung der belgiſchen Jndnſtrie

128 Kolewe General und Militärgouverneur in Lüttich
7914 Greueltaten in Lüttich 1914

129 Kolfers Leuinanr Jnf Regt 181 1 Komp
19 K Soll Unterſuchungsrichter in Dresden ſein
GHreueſtaten in Waulsort Auguſt 1914

130 Kolpack oder Colrach Leutnant bei der Militär
polizei in Gand Willkürliche Verhaftungen und Gewalt
iätigkeit gegen die Ge angenen

131 Krell Vuguſt Sergeant im Lager Streikmont
wohnraft in der Gegend von Landau Mißhandlungen von
Deportierten

132 Fronprinz von Preußen Greueltaten in Ethe
Auguſt 1914

133 Krueger Velhuſen Generalleutnent und Etappen
kdt Deportationen in der Gegend von Arlon

134 Krusfa von Kommandant des Lagers Rieder
zwehren Mißbandlungen der Feſtgenommenen

135 Hülz Oberleutnant und Leiter des Arbeitsamtes
Coutrai Deportationen in dieſer Gegend

136 Künich Honrtmann im Landfſt Batl Arolſen
Ortskommaond von Rieukerken Waes Deportationen in
SaintNicolasWaes

137 Langermann Frfr von Generalmaior und
r der Brig der Reſ Reg 1 und 2 Greueltaten in
ndenne Auceuſt 1914

138 Landau Hermann Oktober 1914 Regt 235 ſpäter
Leiter des deutſchen Schlachthauſes in Roulers Drei Mord
taten Oktober 1914

139 Lattorf von Kdt des Meldeamts Deporta
tionen von Barvaur und Forrieres

Greueltaten in

140 Leeman Unteroffizier beim Z A B 16 Miß
handlung von Dovortierten

741 Liebe Dr Militärar t in Blonkenborghe Soll
in Wilhelmsbavpen wohnen Dreimalige Rotzucht an einem

V e e r 1917tann Regt 10 KorpsSrenſtaten in Biesmes Auguſt 1914

u r e Sk reg Freve uWormen Oftober November 1914
144 Loudicke Leutn und Adj der Efanpenkommand

Zouscron Soll Rechtsanwaſt in Berlin ſein Deporta

tionen ehe u u uhreo alter von omp r2 Batl Reſ Jnf Regt 203 Greueltaten in u und
Woumen Oftober November 1914

146 Moltzam Baron von Oberſtleutnant und Kreis
chef in Crarleroi ationen

147 Manterffel ſvon Maior und Füſrer der 15 mob
Greueltaten in Louvain 1014

148 Maſen ron Kdt in Charleroi
von Verhafteten

149 Makmann Mathaeus Krankenwärter beim

Z n e Mic
in Dinant Aug 4151 Meiſter Grauſamkeit gegenGreiſe in t152 Melsheimer

153 Meſter R vt in Deynze wohnhaft in KRaſſel De
portationen in Gruyskhautem

154 Mich oder Nich Polizeiagent in Haſſelt Miß
handlung von Gefangenen im Gefängnis von Haſſelt

155 Modlar oder Moddler oder Moddlar Offizier
Greueltaten in Tintigny Auguſt 1914

156 Moral Beamter am Gefängnis Malines Richter
in Breslau Mißbandlung von Gefängnisinſaſſen

157 Müller Major im 26 heſſ Landw Regt Greuel
taten in Arlon 20 Aug 1914

158 Müller Leutnant bei der Mun Kol Fußart 3
10 K Greueltaten in Acoz Auguſt 1914

159 Müller Major beim 25 Pionier oder Brücken
train Greueltaten in Landenne ſur Meuſe Aug 1914

160 Müller Unterchef der Kriminalpolizei Lonvain
Mißhandlungen willkürliche Verhaftungen und Beſchlag
nahme in Louvain und Umgebung

161 Müller Hauptm in den Lagern ron Teſſendorf
und Preußiſch Holland Mißhandlungen der Lagerinſaſſen

162 Münchentk Unterofſizier im Lager Bohmte Ver
antwortlich am Hinſterben von Deportierten im Lager

163 Natzmeer von Kdt 7 Jäger Greueltaten in
Lüttich Auguſt 1914

164 Ray Hauptmann De zrtationen von Luttre
165 Neuhaus Bismark von Rittmeiſter und Zivil

kommiſſar Derort von Marche und Forrieres
166 Nel oder Nelle Leutnant und Chef des Arbeits

amts in Mons Deport
167 Nitze Hauptmann Maſch Gew Komp Jnf Regt

177 Greneltaten in Dinant Aug 1914
168 Oberpauer Leutnant Kdtur Thielt Deport
169 Oppenheim Graf von COffizier ſoll Bankier in

Köln ſein Greueltaten in Etalle Aug 9914
170 Pemel Unteroffizier beim Z A B 28 4 Komp

Miß andlung Deportierter in Onville und Saint Juſien
171 Pfaff von Zivilkommiſſar in St NicolasWaes

Woknhaft in München Sohn eines bayeriſchen Finanz
miniſters Devort in St Nicolas Diebſtahl zum Nachteil
der Gemeinde Harsdonck 10 Rov 1918

172 Pſaffe Direktor des Gefängniſſes Groß Strelitz
Erſter Stagtsanwalt in Oppeln Mißhandlung der Ee
fängnisinſaſſen

173 Pinckhoff Leudn bei der Geheimrolizei Willkür
liche Veraſtungen und Mißrandlung der Verhafteten be
ſonders in Louvain Diebſtäkle im Verlaufe gerichtlicher
Nachforſchungen in Brüſſel 1915 und 1918

174 Vlanitz Fdler von der General und Führer der
Div zu der des 178 Jnf Regt gehörte Greueltaten in
Dinant Aug 1914

175 Vlettner Hauptmann beim Meldeamt Thuin De
tionen

176 Pligsgow oder Jligegren Lertnant und Adju
tant des verſtorbenen Generals Reinßardt Mißhandlung

nun im Lager von Teſſendorf und Preußiſch
and
177 Poraßt od Norotk Walither 4 Komp 1 Land

ſturmJnf Batl Arolſen Chef des Arbeitsamtes Saint
Nicolas Waes 26 Jahre alt Student an der Univerſität
Berlin Deportationen

178 Praſſe Hauptmann und Ortskdt in Pasſchendaele
Akte der Grauſamkeit gegen Greiſe Nav 1914

179 Pritzelwitz von General Führer des 6 K
Greurltaten in Tintigny Aug 1914

180 Pſchorr Major Brauer in München Deporta
tionen in Termonde
O 181 Quaſt ron Oberſt und Kreischef von Mons

eport
182 Ramdohr Max Agent der Geheimvolizei in

Grammont Leipzig Kleinbahnſtraße Mißhandlung ver
hafteter Kinder Dez 1917

183 Ratibor Prinz von Deportationen in der Pro
vinz Brabant

184 Regensburger Leutn und Platzkdt in Renaix
Deport und willkürl che Verfaftungen

185 Reiting deutſcher Richter Mißhandlung der Ge
fängnisin aſſen in Saint Gilles

186 Reppert Bismarck von Totenkopfhuſaren aus
Berlin Kdt in Deynze Deport Gruyshautem Deynze
Nazoreth Nevelle

Deyther von ſiebe unter Nr 301 Oberſt Jnf Regt
178 Greneſtaten in Dinont Ang 1914

187 Rieck vielleicht derſelbe wie Rin Füprer des
45 Landſt Jnf Batl Arolſen Deport in Saint Nicolas

ges
188 Rieger oder von Rieger Mafor Kdtur Beernem

Deport und Requiſit in Ooſtcamp Deport in Oedelem
Ruyſſelede SaintGeorges enDiſtel

189 Rincke Maior in Garniſen in St NicolasWaes
Deportatinnen von Saint Nicolas Waes

190 Rogge Major Chef der Kommandantur von Beer
nem Deportationen Geldſtrafen Requiſitionen in Ooſt
camp

191 Roglis Major 2 Batl 203 Jnf Regt Grouel
33 u Diebſtähle in Dixmude u Woumen Okt Nov

Von Roques ſſiehe Nr 2365 Oberſt Kommandeur
77 Jnf Regt Hannover Grauſamkeiten Tamines u Ve
laines Arguſt 1914

192 Von Rofen Oberſt Kreischef von Maeſeyck De
portationen von Bree vnd Maeſeyck

193 Rotfenberg Leutnont Chef des Arheitsamts
Courtrai Deportationen n Courtroi

194 So lomon oder Solmon Adiutant Ordonnanz
offizier in Arlon Deportationen v Arl on

125 Sonder Haurtmonn Landſt Jnf Botl Arolſen
9 1 Batl 3 Komp Orifekdt i Burght Soll Profeſſor
ſein Deportationen v Saint NRicolasWaes u Umgebung

196 Von Sandt Oberlentnant Führer 1 Komv
u Landſt Jnf Neuß Greueltaten Löwen Auguſt

197 Songuinetto Oberleytnant oder Hauptm Offizier
der Kdtur Beernem oder ihr Chef Devortationen Brügge

Gent e e ver Jnſ Regtr v Schaumburg rer 1 Komp Jnf108 Greveltaten Hinant Ausuſt 1914
1909 Friedric Schenk Leutnant zuget Lager Strai

mont Belgien ſoll aus Frankfurt a M ſtammen Miß
hand ungen von Doeportierten i Lager Straimont

200 Albert r Feldwebel zuget Lager Strai mont

Very nSoll i Lindau oder Landau wohnen ebenſo
Scheren Komwardeur Landſt Batl Hamburg

Deportationen r St Ghislain

214 Mar Karl

ESchkrotte Her Chirotte Sekretär i Arſenal de Luttre
ſiehe Chirotte

204 von Schlabrendorff Generakmajor Kommandeur
des Nord Abſchnittes des Gouvernements Antwerpen De
portationen v Eeckeren u Merxem

205 Schleuſener Hauptm Führer Maſchinengewehr
Komp Jnf Regt 49 6 Pommerſches Greueltaten Aer
ſchot Auguſt

206 Schlick Major Batl Führer Gren Jnf Regt 101
Greueltaten Dinant Auguſt 1914

207 Schmincke Leufnant Soll in Berlin Apotheker
ſein Deportationen v Wetteren Mißhandlungen von De
portierten 3 A B 32208 Schoeſter oder Schüſter General Kommandeur
des Weſtabſchnitts v Antwerven BeveremWaes Soll aus
Torgau ſtammen Deportationen von Saint Nicolas Waes

209 von Schröder Admiral Kommandeur der Marine
truypen dann Gonverneur v Brüoge Greueltaten von
Relſt Campenhout Auguſt bis Sept 974 Deporta
tionen v Brügge u Umgebung Di btahl i Brüngge

210 Schülze Komp Fübrer Jnf Regt 181 3 Komp
19 K Ereueltaten v Waulſort Augquſt 194

211 Schwartz Oberlt denn Haurtm Adiutant ver
verſchiedenen Ortskommandanten Verliner Jnduſtrieller
Deportationen von Grammont

212 Karl Schwartz Leutnant Ortskommandant i Wet
teren foll Telegraphiſt in Hamburg ſein Deportationen
v Wetteren

213 Schwarz Hauptm Adj 8 Jnf Brig Greueltaten
Aerſchot Auguſt 1914

Schweder Oberſtlt Kommandeur
2 Lanvſt Batl Reuß Greueltaten Löwen Aug 1914

215 Graf Schwerin Kreischef i Nivelles Deporta
tionen v Nivelles u Umgebung

216 Schwermer Leutnant ſi Gefängnis Saint Gilles
ißet Mißhandlung von Häftlingen in dieſem Gefäng

nis
217 von Schwere Leutnant Volizeichef in Haſſelt

Miß andlungen von Häſtlingen im Gefängnis Haſſelt
218 Seul Oberſt Kreischef v Verviers Deporta

tionen v Verviers
219 Siebel Lentnont Leiter d Gefängniſſes Vilporde

Mißrandlungen v Häftlingen i dieſem Eefäronis
220 Sirt von Armin Komm General 6 Armee Voer

antwortlich für Deportationen in Flandern beſonders in
Gegend Conrtrai

221 Sliechting oder Slechtink Richter Grauſamkeiten
gegenüber Greiſen Vasſchendael Nov 134

222 Somerfeld von oder Sommerfels Major 9
K Erouſamkeiten Terwonde Sept 1914

293 Sortman Mafor Leiter des Meldegmts in Ottig
nies Niveſles Deportationen im Kreiſe Nivelles

224 Softorf Keutnent Tnf Regt 84 Greuoltaten von
Nimn und Mons Aug 1914

225 von Stampfort Gererol Kommandeur 6 Feld
Art Brig Greueltoten von Herſſelt Augnſt 1914

226 Stein wetz Vertnant 3 Pioniere 28 Greueltatevn
von Nndenne Auquſt 1914

227 Steins Nnterofſizier Z A B 28 4 Komp Miß
handlungen von Deportierten

228 Franz Stettner Gendarme oder Gendarmeriechef
in Wetteren Soll aus Hanan ſtammen Deportationen v
Ziele Mord 17 18 Nov 1917

229 Steurs Unteroffz Z A B 28 4 Komp Miß
handlungen von Deportioerten

230 Robert Sifols Soldat Z A B 16 ebenſo
231 von Stſſe Major Kommandeur Landſt Jnf

Regt 70 Greueltaten von Keſſel Loo Aug 1914
232 Hugo Stouk oder Stuck Leutnant Jnf Regt 50

Greueltaten von Etbe Augnſt 1914
233 Strall Präſident Zivilverw Luxemburg Depor

tationen o Prov Luxemburg
234 Strantz von General Greueltaten von Ethe

Aucuſt 1914
225 von Stuckrad Oberſt Kommandant des Lagers v

Senne Schlechte Behandlung der Gefangenen
236 von Suskin General Greueltaten von Monceau

ſur Sambre Aug 1914
237 Tafel oder Täfel Hauptm zuget ilitärgou

vern Namur Soll Stoesanwalt in Stuttgart ſein De
portotionen in Provinz Namur

239 ven Thesmar Oberſt Greueltaten von Arlon
Auguſt 1914

239 Thomas Adiutant im Arſenal Cuesmes Miß
handſungen um Arbeiten in Cresmes zu erzwingen

240 Thomas Leutnant Adjutant d Kommandantur
Charleroi Unmenſchliche Behandlungen im Gefängnis
Charloroj

241 Thon Führer 4 Komp 1 Landſt Jnf Batl Arol
ſen 11 1 So Landwirt in Ollendorſf a Werra ſein und
W einer Jiegelei Deportationen von Saint Nicolas

aes
242 Ubert Sekretär d deutſchen Verſonals i Arſenal

Luttre Mißkondlungen um Arbeit in Lutkre zu erzwingen
243 von Unger General der Kavallerie Generalinſrekt

Etappen 4 Nrmee Allgemein verantwortlich für Depor
tationen in Flandern

244 Victor Leytnant Soll Unternehmer für Heizungs
anlagen in Köln ſein Deportationen von Akt

245 Volksmann Hauytm Chef Kommandantur Ande
r Nachfolger von Haniels Deportationen v Aude
narde
u Wabnitz Hauptm Greueltaten v Andenne Aug

247 Warhurg Militärauditor in Brüſſel Mißhand
lung von Häftlingen

248 Woſchwuth oder Wachmuth Oberſt Greueltaten
von Ft e Auguſt 1914

249 Frhr v Model Parlow Rittmeiſter vam Melde
amt Arlon oder Boſtogne Derortetionen von Arlon Ba

e Vieſſalm Vrov Luremburg
250 Welzer Kriegsgerichtsrot zugetl Kommandantur

Terwonde Deportafionen von Lebbeke
251 v Wenderskn oder Wengeskn Oherſt ſoll aue

Poſen ſein Deportationen von Saint Srie ſein
252 Wendt Rittweiſter v Kdtur Erſt elde Deporta

tionen von Aſſenede Carrycfe Loochriſty uſw
253 von Wick Oberſt Kommondeur der Etappe Gent

Deportationen von Gent und Evergen
254 Wild Oberſt Auguſta Gorde Regt Greueltaten

von Anvelgis und Arſimont Augauſt 194

Seee Se a e e en Regt 20a h r i

255 Wilke Hauptwenn JTnf Regt 178 6 Komp
Greueltaten von Dinant Auouſt 1914

256 Winter Kavr Ltn Orftslomm St Gilles W De
portationen von Saint Gilles Waes

Witzthum von Eckſtädt Graf Oberſt Komman
deur Jnf Regt 103 Greueltaten von Dinant

Aug 299
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257 Heinrich Wolfram Leutnant Leiter Meldeamt
LKokeren Student Theologie Univerſ Berlin Deporta
tonen von Lokeren

Württermberg Herzog Albrecht ſiehe Albrecht von
Württemberg

258 Wüttig Hauptmann Chef 1 Komp Jnf Regt
103 Greueltaten von Dinant Auguſt 1914

2539 Yorowsky oder Jorowsky Major Greueltaten
von Louveigne Auguſt 1914

260 Ernſt Zahn Geheimpoliziſt in Grammont Sollin Leipzig wohnen Schlechte Sehandlung ron Häſtlingen
in Grammont
a Zander Offizier Greueltaten in Lüttich Auguſt

262 Zeſchau von Major Führer 1 Batl Jnf Regt
101 Greueltaten ron Dinant Auguſt 1914

263 Zimmer oder Zimmermann vom Z A B
2 Komp i Rieux Frankreich mit Beinamen Dierentemmer ewigen Trug am Kragen Bezeichnung
18 Landſt Jnf Mißhandlung von Deportierten

264 Zimmermann Rittmeiſter b Lagern Preußiſch
Holland und Teſſendorf Deutſchland Schlechte T jand
lung von Geangenen

265 Zurtſche Major Greueltaten von Grimbergen
23 24 Auguſt 1914
2066 351 Dieſelben Perſonen ohne Namensangabe

und ohne Angabe der ihnen zur Laſt gelegten Vergehen
wie in der nicht namentlichen am 10 Februar durch das
WTB verbreiteten Liſte

332 X Stabsoffizier Abf Kdt Feldart Regt 17
in Aer chot 19 20 Aug 1914 Greueltaten in Aerſchot
Auguſt 1914

333 F der oberſte Chef des Jnduſtriebüros in Bel
gien in Brüſſel Okt 1916 bis Febr 1917 Tätiges Mit
wirken an der Ausführung der Devortotionsbefehle

374 X Kdt Jnf Regt 84 Schleswig Holſtein
Greueltaten in Nimy und Mons Auguſt 1914

Deutſches Reich
Der Gereralſtreiksbeſchluß in Solingen aufgeben

WTSB Kö n 17 Februcx Der Generalſtreiksbe chluß in
Solingen iſt mit 70 gegen 13 Stimmen aufgehoben worden Aus
kändig ſind noch etwa 32 000 Metallarbeiter

Das Reichstagswahlgeſet
WTB Berlin 17 Februar Das Reichstagswahlmmt in der nunmehr vom Reichsminiſterium Se Se e

vlanten Form noch dieſe Woche ans Kabinett

Admiral von Knorr f
WTB BVerlin 17 Febr Admiral von Knorr iſt der

Ztg zufolge heuie vormittag nach längerer Krank
eit geſtorben

Ausland
Niederlage des tollen Mullah

WTB London 17 Febr Drahtnachricht Das Reu erſche
Büro meldet baß der Kampf gegen den tollen Mullah im So
maliland ſo gut wie beendet ſei Der Mullah hat eine ſchwere
Niederlace litten iſt jedoch ſelbſt in Richtung des italieniſchen
Gebietes entkommen

Die Kabinettskrife in Konſtantinopel

WTVB Paris 16 Febr Havas meldet aus Konſtantinopel An den langen Verhandlungen zwiſchen
den verſchiedenen Parteien der Kammer und dem Mini
ſterium für nationale Wohlfahrt nahmen faſt alle
nationaliſtiſchen Abgeordneten teil Dieſe verlangten
von der Regierung als Gegenbeweiſe für ihr Vertrauen
die Demiſſion von drei Miniſtern des Miniſters des
Aenußern des Miniſters des Jnnern und des nſtiz
miniſters Jeder dieſer Miniſter ſolle durch einen
Nichtparlamentarier erſetzt werden Die nationaliſti
ſchen Abgeordneten hatten vorgeſchlagen daß Sena
Bey der Geſandte in Bukareſt und Sofia
das Portefeuille des Auswärtigen übernimmt Azim Bey
das des Jnnern und Lazim Bey das für Juſtiz
was der Sultan beſtätig e Trotz dieſer Umformung
behält das Kabinett proviſoriſchen Charakter und wird
im gegebenen Augenblick einem rein nationoliſtiſchen
Platz machen

Halle und Umgebung
Halie den 18 Februar 1920

Zur Kohlenlage
Von O Kasler

Leiter der Preußiſchen Kohlenwirtſchaftsſtelle Magdeburg
Jn dem magsdtatte Nr 35 der Magdeburgiſchen Ztg

m 15 1 1920 er chien eine Zuſchrift unter Stinnes gegen die
Regierung die hauptungen über die Kohlenlege auſſtell die
allgemein den beſtehenden Verhältniſſen nicht Rechnung tragen
Die Wirkrnoen ßen und kleinen Eiſenbahnerſtreiks und
des enhaltenden Verſagens der Waſſerſtraßen ſind in die Er
cheinung getreten uf allen Verbräuchsgebieten iſt wen ohne
gend welche Vorräte in den Winter gen angen Das n

rreten der Entonteſieferungen erungen auf deFrickengorriras ſeit bereits lieber hat die Lage weiter
außerordentlich verſchärft die Förderung hat ſich nur ganz lengſam auch n einmal in allen Kohlent eben Weber
Nennenswer e Vorräte bei den Zechen ſind nicht voxhanden und
alle Bedürfniſſe ſollen aus den täglich greiſbaren Mencgen zu

leich befriedict werden Amtlich wurde bei jeder Gelegenheit
i Dre tungen und öffentlich darauf hingewieſen daß Beliefe

rungen nur im notdürftigſten Maße möglich ſind daß alle Be
triebe ſich die größten Beſchrönkungen ja bis zum illieren
auferlegen müſſen und da eine geregelte und vernünftige Er
zeugungswirtſchaft unter ſolchen Verhältniſſen nicht zu führen iſt

Jn unſerem wichtigſten Kohlengebietea u 7 dohler im Ruhrbezirke ſind
un u fördert1918 im Herbſt bis Ende Oktober 3 608 733

1919 im September November 6 568 000 To
in Proze nen auscedrüct

September November 19190 68 gegen 1913 und
75 x gegen Herbſt 1918

m it größten nkohlenrevier in Oberſchleentſperh e Wenn St ne len ſind vie

z z 72919 Ok ober ber z r z
derung war al o dort in den letzten Monaten 1919
Oltober Dezember 70 gegen Herbſt 1915

d M A gegen

r c e s

Jm Kriege war die Friedensförderung in Oberſchleſien fafr
wieder erreicht

Die Entwickelung der Steinkohlenförderung 1019 zeigt die
folgenden Zahlen

Die arbeitstägliche Förderung betrug
im Ruh gebiet

im Durchſchnitt des Jahres 1913 380 000 To
im Sommer 1918 340 000 Toim Januer Märs 1919 236 000 To
im April 1919 Streik 88 000 To
im r 1919 227 000 Toim Juli September 1919 250 000 Toim Oktober November 1919 263 000 To

in Oberſchleſien

im Durchſchnitt des Jahres 1913 145 000 To
im Sommer 1918 145 000 Toim Jaruar 1919 Streik 64 000 Toim Februar März 1919 85 000 To
im April Juli 1919 84 000 Toim Aucçuſt 1919 Streik 54 000 To
im September 1919 92 000 Toim Oktober 1919 96 000 Toim Nevember Dezember 1919 194 000 To

Zurzeit beträgt die arbeitstägliche Förderung an der Ruhr
ungefähr 265 000 To in Oberſchleſien 105 110 000 To

Jn der Braunkoh le hoben ſich die Verhältniſſe beſſer an
gelaſſen Zwar iſt die Förderung der Rohbraunkohle im Kriege
über die Friedensleiſtung hinaus geſteigert worden aber der
Kreis der Abnehmer hat ſich auch bedeutend erwei ert Die
Monats Vurch chnittsförderung Ende 1919 belrug 94 26 gegen
Serbiſt 1918 und 116 26 gegen 1913 Jm hieſigen Bezirke ver
brouchen die Leunawerke Reichsſtickſtofſwerke Pieſteritz Gries
heim Elettron in Bitterfeld u die auf der Braunkohle er
richtet ſind arßer der Mehrbeförderung noch einen erheblichen
Teil der ſonſtigen Förderung Dieſe Werke ſind für die Fri dens
wirtſchaft wegen ihrer Erzeugung von Stickſtoff Salpeter Dünge
mittel Salzen Säuren Aluminium u dergl von hervorragenderWichtig eit Leunawert Merſeburg braucht allein 160 000 To
Roh oble wona lich

Die Erzeugung der Braunkoblenbriketts war gegen Herbſt
1918 in den letz en Mong en 1919 erſt auf 86 75 geſtiegen und
hat damit den früheren Stond 1913 feſt erreicht gleicht aber
den erheblichen Ausfall an Steinkohle nicht aus

Degexen treibt die Verſchlech erung der Güte der geförderten
und uns von unſeren früheren Gecnern überwieſenen Kohlen
den Verbranchedurchſchnitt arg hinauf Eine im Rrhrgebi t
arbeitende Kowmiſſien fronzöſiſcher Offiziere und Fachlene üer
wacht unerbit lich und rückſichtslos die Abgabe und die Giite der
von uns monsgtlich abzulieſernden 1,383 Millionen Tonnen
beſter Kohle Man vergleiche dieſe Zahl mit der durchſchnitt
lichen Mongatsförderung um eine Erklärung für unſere beutige
Kohlennot zu finden

Den beſten Gradweſſer für die Kohlenlage geben die Eiſen
bahren und Cosanſtal en ab

Der Zuſtand des Perſonenrerkehrs der Ei enbahnen die Ges
errſtunden der Gasanſtalten ſprechen eine allzu deutliche Srrache

hrend es im Sommer 1918 noch geleng für dieſe Gasver
braucher einige wenn auch nur geringe Vorrste zu fördern be
e und zu lacern war dieſes 7919 nicht möglich Die Streiks
er Bergleute und der Eiſenbahn Anfang 1919 haben einen Aus

fall von rund 6 Millionen Tonnen Kohle ergeben das iſt ſoviel
daß mit diefen Mengen ſämtliche Eiſenbahnen Gosanſtal en und
der Hausbrand Deutſchlands auf 1 Wintermonate ohne Ein
ſchränkung hätten verſorgt werden können Dieſen Ausfall
einzuholen iſt unmöglich cewe en

Oft begegnet man Gerüch en von Leuten die es ganz genau
wiſſen wollen daß bei den Zechen und Gruben ungeheure Vor
röte an Kohlen aller Art lagern Manche haben bei ihren Be
obachtungen Kohlenhaiden nicht von Schlackenhalden oder Waſch
bergen und dergl unterſcheiden können

Es lagerten Ende Oktober 1919

im Ruhrgebiet 832 000 Toin Obe ſchleſien 700 000 Tonach den letzten Peldungen vor dem Verkehrsſtreik
im Ruhrg biet 524 000 Toin Oberſchleſien 415 000 To

Die Eiſenbahn hat ſich bemükt bei äußerſter Bevorzugung der
Kohlentronsporte und der Leerwagenzüge für die Zechen und
Gruben Einſchrän ung des Perſonenver ehrs den Wagenraum
für Koble zu geſtellen und hat es auch faſt erreicht die Halden
beſtände abzufahren aber der Verkehrsſtreik hat uns wieder auf
Wochen in der Kohlenverſorcung zurückgeworfen

Ehe die vollgeſtorften Bahnhöfe wieder zurech gefahren und
der Betrieb wieder dünnflüſſig wird vergehen Wochen dabei
droht die Einführung des Sechsftundentages im Bergbau

Die Lage des Harsbrandes iſt in ihren Wirkungen bekannt
Soweit Bahn oder Waſſerverle dung in Frage kommt konn en
etwa nur 60 2 gegen das Jahr 1918 geliefert werden Ab
hängig von den Hausbrandwengen iſt die Verſorgung der Land
wirtſchaft mit Druſch und Pflugkohle Nur wenig mehr als ein
Drittel der Bodenfläche der Landwirt ſcheft des Bezirkes der
Kohle nwirtſchaf sſtelle Magdeburg konnte gepflügt werden Eine
Hilfsaktion iſt bereits eingeleitet aber da die Kohlendecke zu
kurz iſt leider nur auf Koſten anderer Verbraucher

Durch die knappe Förderung Streiks Ver ehrsſchwierig eitenAbgabe en die früheren Eegner kalender täglich mindeſtens
42 000 To uſw hat ſich die Verſorgung der Jnduſtrie in den
letzten Monaten erheblich verſchlechtert Selbſt die Werke im
rhiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk ſind zum illieren ge
kommen Jm hieſigen Bezirk hat es ſich nicht vermeiden laſſen
daß Betriebe verſchiedener Jndvſtriezweige rn Mangel an
Koble Krks und Roßeiſen und anderer Rohſtoffe zum Erliegen
kamen Rur einige Jndrſtrien ſeien r die deutlichdie Koß ennot zeigen obgleich ihre Wichtigkeit cußer Zweifel
ſteht Die Zemen induſtrie erhölt 20 25 gegen die Vorkriegs
zeit die Kal indeſtrie auch Düncçe alk 35 40 Vor dem
Krieoe waren 18 000 Ziegeleien im Vetrieb im Herbſt 1919 nur
12 1300 Slteinort und Porzellaninduſtrie erhält auch nur 25
bis 30 25 gegen 1913 Die Jrduſtrien vergrbeiten durchweg in
ländiſche Rohſtoffe ihre Not iſt nur eine Kohlennot

Der Zwang beſteht Aufrech erheltung des Wir ſchaftsleben
durch Unferſtützung der wichtigſten Betriebe von denen wieder
eine Anzahl von weiter vercrheſtenden Vetriehen ashängen und
auf der anderen Seite Einſchrön ung von Be rieben und des
Havshbrandes Keiner will keiner kann leiden Aus dieler
Zwonaslage herauszukomwen iſt nur An ficht wenn die Kohle
wieder reichlicher den Verbrauchern zufließen kann

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch demokratiſchen Partei

Donnerstag den 19 Februar Uebung sabend Rednerſchuleabends 8 Uhr im Hotel Bör e Markt 8 J Herr v
Wenzlau behandelt eingehend das Thema Einführung indie Verfaſſung Die Teilnehmer werden gebeten lntt
lich zu erſcheinen
rstag den 19 Febrrar Bezirksverein Oſthauvtverſammlung im ſt Schlachthof ar Wer
Jahres und Kaſſenbericht Neuwahl des Vorſfandes Vor

m S S e Minner Trnale e im zir iches undiches Erſcheinen wird erwartet vün

Den außer dem Hauſe arbeiſenden Müttern wird in Er
innerung geb acht de den Krirpen am Böll ier ehe V Senat Stube e geree end in
ringes Entoelt r werden Sie ſind dort

en

nin ſorglicher tof elanda u

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Drama von Sudermann Hermann Sudermann

legt zurzeit die letzte Hand an ein neues Drama zur Ze t
geſchichte Das Stück gehört zu einer auf jünf Abende an

53 Dramenreihe die als ein Seitenſtück zu Sudermanns
rilogie Die entgö terte Welt der deutſchen Entwicklung von

1914 bis zur Eecenwart nachgehen will
Lehrſtühle für Stererrecht Wie wir bören iſt Prof Dr

Ludwig Waldecker in Berlin zum a o Profeſſor in der Ber
liner juriſtiſchen Fakurtät ernannt worden Prof Wal eder hat
mit als einer der erſten auf die Bedeutung des Finanz und
Steuerrech s als juriſtiſche Diſziplinen hingewieſen Er hat ſeit
Jahren die Forderung erhoben daß die Ausbildung der Secuer
beamten insbe ondere nach dieſer Richtung vertieft werden müſſe
und daß deshalb Lehrſtühle für Finanz und Steuerrecht min
deſtens an den größeren Uniperſiäten geſchaffen werden wüßren
Das Reichsfinanzniniſterium iſt im Sommer v J dieſen Fragen
näher getreten und hat die NRotwendigkeit einer Vertiefung des
ſteuerrechtlichen Unterrichts anerkannt Seitdem iſt bereit eir
Lehrſtuhl für Steuerrecht in Tür ingen errichtet wo en
Jetzt verbindet ſich mit der Exnenn z von Prof Waldedcker der
Ausbau der von ihm ſeit Sommer 1915 an der Berliner 1
verſität eingeführten Vorle ungen über Fincnz und Steuerrecht
zu einem dahingehenden offiziellen Lehrſtuhl

hoch chulnachrichten

Zum Nachfolger des Geh Rats Panzer auf dem Lehrſtuh
der älteren deutſchen Sprache vnd Literatur an der Univerſität
Frankfurt a M iſt Prof De Karl Helm von der Univerſität
Würzburg auserſehen Dr Helm der erſt ſeit Michaelis 1919
das Ordinariat der germaniſchen Philologie in Würzburg
Nachfolger des Geh Hofrals Brenner innehat iſt ein geborener
Vadener geb 1871 zu Karlsruhe Der Breslauer Privat
dozent Prof Dr med Georg Beſſau iſt mit der Vertretung des
Lehrfachs für Kinderheilkunde an der Univerſität Marburg be
auf ragt worden Der aus Elbing Weſtpr gebürtige Kinder
arzt Schüler v Pirquets und Toblers iſt ſeit mehreren Jahren
Aſſiſſenzarit der Breslauer Kinderklinik Zuſammen mit Tobler
veröffentlichte er das Werk Pathologiſche Phrſiolooie der Er
nährung und des Sktoffwechſels im Kindesalter 191 Als
Nachfolger von Profeſſor Dr Jng Müller wurde der Aſſiſtent am
Inſtitut für Ele tromaſchinenbau von der Techniſchen Hochſchule
Charlottenburg Dr Jng Un ger als ordentlicher Profeſſor für
Elektrewaſcinenbau an die Techniſche Hochſchule in Braun chweis
berr fen Dr Unger iſt ceboren 1882 Ernonnt wurde der bis
herige o Profeſſor an der Univerſität Straßbrrg Dr inr Hein
rich Lehmann zum ordentlichen Profeſſor für römiſches und
bägerliches Recht Zivilprozeß und Handelsrecht an der Uni
verſität Köln rof Lehwann der ſeit einiger Zeit mit dem
Halten von Vorle ungen an der Bonner Univerſität beauf rig
iſt lehrte von 1911 1917 in Jeng wo er zugleich als Ober
landes erich srat im Nebenamt am gemeinſchaftlichen Thüringi
ſchen Oberkendesgericht tötig wer Als Erſatz für den ver
ſtorhenen Bildhaver Profeſſor Fritz Schaver iſt der Bildhauer
Profe or Fris Klimſch für die Zeit vom 1 Mkrz bis Ende
September 1920 vom Kultusminiſter in den Senat der Rkadewie
der Künſte in Ber in e worden Zum ordentlichen Pro
feſſor an der Berliner Techniſchen Hochſchule wurde der Architekt
Hugo Wach berufen

Der bisherige Hilfsarbeiter im Miniſterium für Wiſſenſchaft
Kunſt und Volksbildung Lehrer Reitz aus Berlin iſt zuw
Kreisſchulinſpeltor ernannt worden

Provinzial Nachrichten
Zerbſt 17 Febr Ein Heiratsſchwindlex gab hier

dieſer Tage eine Gaſtrolle Zu einer Witwe mit 2 Kindern kem
ein Mann aus Leipzig er freundete ſich mit der Frau an ver
ſprach ihr alles Mögliche ſchließlich auch die Ehe und verſicherte
ibr daß er in Leipzig eine Zimmerwohnung heobe für deren
Einrichtung ihm ſchen 85 000 Mark geboten worden ſeien Sie
könne infolgedeſſen ihre Wohnungseinrichtung ruhig verkaufen
Die Frau licß ſich auch breit ſchlagen und verkaufte ihre Möbel
für 5300 Mark an einen hieſigen Möbelhändler Das Geld wußte
der Mann geſchickt an ſich zu bringen ſagte ſeiner Braut daß
er noch einige Ceſchäftswege vor ſich habe und daß er dann mit
ihr und den Kindern ver Auto nach Leirzig fahren wolle Wer
aber nicht wiederkam war der Bräutigam der ſchon einige
Stunden vorher mit einem Auto in der Rich ung nach Roßlau
verſchwunden war Die Frau der er großmütig 100 Mark zu
rückeelaſſen hatte ſteht beute mit ihren Kindern faſt mit ellos da

Naumburg 17 Febr Ein Waggon Getreide be
ſchlagnahmt Am Sonnabend wurde am Hauptbahnhof hier
ein gonzer Waggon mit über 100 Zentner Getreide durch die
hieſige Polizei beſchlagnahmt Die Sendung war un er falſcher
Flagge von Dorrdorf bei Laucha abgegangen Es ſollten an
geblich Wicken und Bohnen geloden ſein Der Waggon enthielt
aber zum größten Teil Hafer Ungeföhr 80 Zentner Hafer der
dort jeitens des Kreisausſchuſſes ſchon ſeit längerer Zeit beſchlag
nahmt iſt und der Ausfuhrgenehmigung bedarf wurden vorge
funden Der Hafer wird nun der Firma Hoeltz übergeben und
von hier aus weiler verladen werden

BeiFreyburg 17 Febr Holzverſteigerungender in der Gaſtwirtſchaft zum Jahnhaus abgehaltenen Brenn
holzverſteigerung der Oberförſterei Frerburg wurden wiederum
recht hohe Gebrte von den zahlreich aus der Stadt und der
näheren und weilerrn Umgebung eingetroffenen Bieern abge
geben Für das in den Revieren Wilsdorf Großjena Pödeliſt
und Schleberoda ſtehende Holz wurden geboten für hen Raum
meter Eichenſcheit 70 1090 Mark Brchenſcheit 80 90 Mark
Eichenknürpel 75 Mark Eichen und Buchenreiſig Mark
Für Nunſcite wurden 100 200 Mark für den Meter erztert

D Snalfeld 17 Febr Wetitbieten bei Holzser
ſteigerungen Bei dem von der Oberförſterei Reichmanns
dorf hier abgehalten Nutholzverſtrich wurden wied rum un
glavbliche Vrei e erzielt Die am li Taxe lantete auf 250 000
Mark gelfſt wurden gegen 1 Millionen Mark

endal 17 Febr Zur 73 Zuchtviehverſteige
rung des Verbandes für die Zucht des ſchwarzbhunten Tief
londrindes waren 600 Kauflrſtige aus ganz Mittfeldertſchle nd er
ſchienen Zum Verkenie gelangten 92 Vullen Die Steigerungs
luſt wor lebhaft Den hößſten Preis erreichte ein Zuchtbolle
von W HGaede Fiſchheck mit 21 000 Merk an die Stawmzucht
genoſſenſchaft Groß Ençerſen Ein anderes wertvoſſes Tier von
Lohmann Schönderg wurde bis 20 009 Mark hinaufgeſteigert

3 la Mehlis 17 Febr Silberſchieber Auf
elrgrovhiſche Vengchrichtiaung hin gelang es der hieſigen Volizef
im De Zug Berlin Mſinchen einen Silberſchieber ſeſtzunehmen und
die Beſchlaanahme eines VPoſtens Silbergeld hyrheizuführen

Uslar 17 Febr Ueberfeall durch Einbrecher
Jn einer der letzten R drangen Einbrecher in das Direktor
wohncebäude des Eiſenwerkes Solinger Hütte und zwangen den
Direktor Loewenſtein mit halenem Repolrer zur Heraus
abe ſämtlichen Silbergeldes ſowie aller WertGeſamiwerle don 60 000 bis 70 000 net u

m
ſind unerk nnt entkomwen

Zeulenroda 16 Febr Ein Eiwurde nochts in das Erltereldergude di h
perübt Die Spitzbuben ha alles Ga ide uſw geſtohlen Die Arbeiterinnen ſind d öſtertiin verſäuſig
arbeiſslos geworden 30 60 000 MarkWeimar 17 Februar Stagtszuſch ür KareS

Pflege müſſ morgens pünktlich hingebr nd abends zur Verbilligu rtoſfeln bewilligt nachabgehen werden An den ter nicht ge eingeführt geren erhält mee
An vwina Karigillgubgullächegegrs a ergrhbert den Zentucg

S



s Mark ſoweit di oenehmigung des munalverbandes aus außerthüringiſchen
Lieferbezirlen eingeführt werden Nicht bezahlt wird der Zu
ſchuß bei Anbau unter 200 Quadratmeter Die Beſchaffung von
Saatgut wird von der Thüringer Hauptgenoſſen,chaft im Zu
r mit einem beſonderen Beauftragten der Landes
artoffelſtelle mit allem Nachdruck betrieben

Rudolſtadt 17 Febr e e eng Win Winter f Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Franz Winter Ge
ſchäftsführer der Kreiswohlfahrtsrſlege Frankenhauſen iſt heute
früh im 60 Lebensjahre längerem ſchwerem Leiden ent
ſchlafen re inter gehörte dem Landtage ſeit
Rovember 1899 an Zum Präſidenten wurde er in der Land
tagsſitzung vom 23 h 1912 gewählt leitete r dieVerhondlungen des Landtages auch während und nach der Revolution und wurde beim Juſammentrnt des neuen Landtages

im Frühjahr d J wiedergewählt
Dresden 16 Febr Die ſächſiſche Gerichte ſind ſoſtar überlaſtet daß kleine Vergehen kaum noch verfolot

werden können Um einen Teil dieſer Vergehen aus der Welt
zu ſchaffen hat die Volkskammer auf Vorſchlag der Regierung
jetzt einen neuen Straferlaß für ſämtliche Vergeben gegen die
Rationieruncgsvorſchriften beſchloſſen

Um den Jehlbetrag imt v rin in BraunſchweigHaushalt zu dedcken ſoll ir zie Luſtbarkeitsſteuer eingeführt werden Es wird 20 Prozent
Kartenſteuer oder eine jährliche Pauſchalſumme erhoben Der
Fehldetrag im ſtädtiſchen ushaltsplane wird bis zum 1 April
1920 etwa 6 Millionen Mark betragen

Vermiſchtes
Gegen eine Verſchandelung des Niederwaldes auf deſſen Höhe

das Schillingſche Nationaldenkmal zur Exinnerung an den Kries
1870 71 ſleht erhebt die Wiesbadener Zeitung Einſpruch Noch
ihren Mitteilungen ſoll das Hotel Jagdſchloß Niederwald und
die Gaſtſtärte am Ende der gleichzeitig von Aßmannshauſen und
Rüdesteim zum Niederwald führenden Zahnradbahn vom Forſt
ſiskus neu verpachtet werden Es beſtehe nun die Abſich die
idylliſch hinter mächtigen Eichen und Rebsgelände verſteckt liegen
den beiden Wirtſchaften abzubrechen und das ganze Gelände an
eine Weinhandlung zu verpachten die ein neues großes Ausſichts
reſtaurant eiwa 400 Meter öſtlich des Denkmals am Berges
hang zu errichten gedenkt den Neubau Platz zu ſchaffen
ſolle der tauſendiährige Eichwald niedergelegt werden ſo daß
das neue Grand Hotel das Rationoldenkmal unmittelbar über
ſchatien würde Die Wiesbadener Zeitung erinnert bei
die er Gelegenheit daran daß vor dem Kriege der geſamte herr
liche Waldesraum zwiſchen dem Niederwalddenkmal und dem
Jagdſchloß um der ſchon damals drohenden Gefabr einer Ver
ſchande lung vorzubeungen zu einem Rationalvark erklärt werden
ſollte in dem die großen ſportlichen Endkämpfe beſtritlen werden
ſollten zu denen man beute in die Großſtädte pilgere Daß man
gerade jetzt wo das Rheinufer von den Franzoſen befetzt ſei
daran denke die Umgebung des Rationaldenkmals in barbariſ Her
Weiſe zu zerſtören ſei eine Geſchmackloſigkeit gegen die im all
gemeinen Jntereſſe aufgetreten werden müſſe Die Wies
dadener Regierung erklärt ihrerſeits daß ſie von den Plänen noch
keine Kenn nis erhalten habe Die Angelegenheit gehört in das
Reſſort der Preußiſchen Forſtverwaltung

Nur eine Omnihuslinie noch Die Berliner Allgemeine Om
nibusgeſellſchaft ſich genötigt infolge der ſchlechten Wirt
ſchaftslage des Unternehmens den Omnibusverkehr mehr und
mehr einzuſchränken Nur die Linie 40 ſoll einſtweilen noch bei
behalten werden Alle anderen Linien ſowie der Autobusverkehr
ſollen demnächſt eingezogen werden

80 090 Kronen t Aus Wien wird gemeldet DieSchuhmachergehilfen ſtellen derartig hobe neue Lohnforderungen
daß der Schuhmachergehilſe jährlich 80 000 Kronen Vezüge hätte

Ein To wurde durch die Berliner PVermißten
entrale unter de enden wiederentdeckt Der Banklehrling
urt K aus der ein Sohn achtbarer Eltern lief die en

kürzlich davon und nahm mehrere tauſend Mark auf die Reiſe
mit r Tagen erhielt der Vater einen Brief der die
Unterſchrift einer Krankenſchweſter trug Dieſe teilte ihm aus
einem Berliner Krankenbanſe mit daß ſein Sohn verunglücktſchwer verletzt eingeliefert und grgrben ſei Der Vater kam
nach Verlin um alles für die Beerdigung erforderliche zu be
e fand aber weder ein Krankenhaus in dem ſein Sohn ge
torben ſein ſeollte noch eine Schweſter die ihm die Trauerkunde
geſandt hätte Er wandte ſich daraufhin an die Vermißten
jentrale des Polizeipräſidiums Dieſe ſtellte Nachforſchungen an
und ermittelte den jungen Mann als er ſich gerade in einer Bar
in der luſtigſten Geſellſchaft befand Sie übergab ihn dem Vater
der ihn nach Hauſe wieder mitnahm Der hatte dieNachricht von ſeinem Tode geſchrieben und mit dem Namen
einer Krankenſchweſter unterzeichnet

Schlimme Folgen eines Lynch Verſuches Jn Lexington in
Kentucky verſuchte der Moh das Gerichisgebäude zu ſtürmen um
einen Reger der ein Scheulmädchen ermordet hatte zu
lynchen Die Truppen eiten das Feuer töteten zwei
Männer und zwei Frauen und verwundeten mehrere Perſonen
Der Gouverneur hat weitere 400 Mann Truppen einberufen

G ippe in Foem einer Gehirnhautentzürdung Jn der Wiener
Geſellſcheft der Aerzte berichtete der berühmte P ychiater Hofrat
Wagner Jaureck von einem neuen vösartigen Auftreten der
Grippe in Form einer Gehirnhautentzündung Jn der letzten
2 waren 35 ſolche Fälle zu verzeichnen von denen 30 i5dlich
oerliefen

90 060 Mark für eine Hand mit Eiſenſtangen zahlte
in Berlin eine Tj n die wie viele ihrer Landsleute Geſchäfte mit dem Ankauf von Silbergeld machte Mit einem Pots
damer Beſitzer einer größeren Menge rege beſtehend aus
Zwei Drei und Fünfmarkſtücken verabredete ſie ein Zuſammen
treffen auf dem Potsdamer Bahnbof Sie traf im Warteſcal
I Klaſſe zwei Männer die einen kleinen Koffer bei ſich trugen
der wie ſie ſich ſelb überzeugte eine ganze Menge Silbergeld in
Rollen im ganzen für etwa 100 000 Mark enthielt Weil die
Verkäufer auf ihrer ung von 90000 Mark beharrten
mußte die Tſchechin zum Telephon gehen um mit ihrem Kom
vagnon zu ſprechen Einer der beiden Männer begleitete ſie nach
der Fernſprechzelle während der andere mit dem Koffer imWarteſaal zurückblied Endlich kurz vor Abfahrt des Zuges
war man handelseinig Die Tichechin zahlfe 90 000 Mork und
nahm dafür den Koffer in Empfang Als ſie ihn aber öffnete
und ſeinen Jnhalt ihrem Kompagnon zeigen wollte entdeckte ſie
zu ihrem Schreck daß die Rollen jetzt kein Silbergeld ſondern
nur Eiſenſöbe in der Stärke von Zwei Drei und Zünfmerk
gen entdieit Mit dieſen eilte ſie ſogleich zur Kriminalpolizei

ie auf die Anzeige hin die Potsdamer Polizei benachrichtigte
der es auch hald darauf gelang die beiden Männer zu ermitteln
und feſtzunehmen Bei ſhrer Feſtnahme beſaßen ſie jedoch weder
des ihnen von der Tichechin bezahlte Papiergeld noch die Silber
t die ſie dieſer vorher gezeigt und r gegen die Eiſen

äbe eingetauſcht hatten

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

vie Sastkartoffeln mit Gandel Gewerbe und Verkehr
Senz S Cie Rhe niſche Automobil und Motoren

Fabrik G in Mannheim
Die außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die Er

höhung des Aktienkapitals um 11 auf 33 Millionen Mark vie
zie Satzungsänderungen darunter die Beſtellung

2einer G ſchäſtstommiſſion des Auſſichtsrates und die Ausgabe
von 10 Millionen Mark 5proz hypothekaxiſch ſichergeſtell en Obli
gationen Ein Konſortium unter Führung der Rheiniſchen
Ereditbank übernimmt die neuen Aktien die für 1919/20 zur
Hälſte an der Dividende beteiligt ſind und bietet den Aktio

auf zwei alte eine neue zum Kurſe von 112 Prozent zum
ezuge anDer Vorſitzende machte eine Reihe ziffernmäßiger Angaben

über die Verhältniſſe bei der Geſell cheft wonach die Arbeiter
zahl von 3680 in 1913/14 auf 4242 in 1919/20 geſtiegen iſt wäh
tend die Wagenproduktion gleichzeitig um mehr als 20 Prozent
zurückging je Lohnſumme ſtieg in dieſer Zeit um 250 Proz
die Geſamtunkeſten um 400 Proz die Steuern um 800 Proz
Noch weit ungünſtiger ſtellen ſich die Preiſe für Rohmaterialien
Jn neuerer Jeit werden im Ausland Fabrikationspreiſe
erzielt welche der vielfachen Verteuerung der Produktion ent

Auch die Arbeitsleiſtungen haben h zu
ie

ſprechen
roheben ſo daß die Verwaltung vertraut wieder auf

duktionsziffer vor der Revolution zu kommen
Zum Schluß ging der Vorſitzende auf den hohen Ku es

ſtand der Benz Aktie ein und erklärte daß dieſer ſeiner
Auffaſſung nach nicht berechtigt ſei ſondern auf Kurs
treibereien zurückgeführt werden müſſe woran ſich das Ausland
infolge des Tiefſtandes der deutſchen Mark aber auch das Jn
land beteilige Um nicht unter die Botmäßigkeit von Ausländern
zu kommen werde die Geſellchaft den Altionären die Aus
gabe von Vorzugsaktien mit mehrfachem Stimm
recht vorſchlagen müſſen

Die Ueberfremdungsgefahr bei den Daimler Werken Jn der
Verwal ung der Daimlerwerke wurde bekannt daß in größerem
Umfange Aktienankäufe für ausländiſche Rechnung erfolgtenSie beſchloß daher um die Selbſtändigkeit des Werkes zu ſichern

der demnächſt einzuberufenden eußerordentlichen Generalver
ſammlung einen Antrag auf Ausgabe von 4 Millionen Vorzugs
aktien mit mehrfachem Stimmrech vorzulegen Die Vorzugs
aktien ſollen an eine befreundete Fiüſta unter Ausſchluß jeder
Gewinnmöglichkeit gegeben werden

Königs und Laurghütte
WTB Berlin 17 Februar Jn der heutigen auber

ordentlichen Generalverſammlung der Vereinigten Königs und
Laurahütte wurde die Kavitalserhöhung um t8 auf 54 Millionen
Mark einſtimmig ohne Erörterung genehmigt Generaldirektor
Geheimrat Hilg r teilte in ſeinem Ueberblick über die Lage unter
anderm mit daß ſich der Beirieb für die Gruben abgeſehen von
den Arbeitsverhältnien ehne Schwierigkeit vollziehe und daß
eine nicht vnerhebliche Steigervng der Produktion einoetreten
ei Für Oberſchleſien käme die Sechsſtundenſchicht vorläufig nicht
in Frage weil dieſe die Entente nicht erlauben würde Die
Hütten ſeien auf lange Zeit ausverkouft Der Erzbedarf ſei bis
weit in den Mörz hinein ſichergeſtellt und habe die vhantaſtiſche
Höhe von 262 Millionen Mark erreicht Es ſei feſt ein Kunſt
ſtück keine neuen Aufträge hereinzubekommen Die Leiſtungen der
Belegſchaften hätten ſich langſam ober dauernd gebeſſert Das
Ergebnis für das laufende Jahr dürfte aller Vorausſicht nach
beſſer als im Vorjahre ausfallen

Deviſenkurſe
Berlin 17 Februar

Die ammichen Nol eungen für e leegrephiche Aus ab unnen itelten
ch an der heutigen Börie n Verglelchun um serſergehenden Tage in Marb

wie folgt
peute

G rie
Amſterdam Rotterdam 36 1,00 3689 00
Bruſſel Antwerpen e T724 25 725 74Chriſtania 1725 25 1731 75
Kovenh gen 1456 00 1429 00Stockholm 1853 00 1857 600Helüngſors 387657 390 45v talien e e 4 e 539,59 540 50pndeon n 337 40 338 10New York 99 40 99,60Pa is e e 699 20 700,70Schweiz 1618 25 1621 75Spanien e e e 1693 25 1696 75Wien altes 40,96 41 04DeutſchOeſt abgeſt 35 95 36 ,64

Prag 98 40 98 60Budape t e 7 e 0 2 e e 35,96 76 04Bulgarien
Konſtantinopel e 2 n

Produkenbericht

Berlin 17 Februar Am Produktenmarkt wurde Hafer
bei ſrärlichem Angebot wieder höher bezahlt Nur einzelne Par
tien loeko Hafers wurden billiger abgegeben Erbſen und Bohnen
waren bei mangelndem Angebot weiter feſt luſchken und noch
mehr Ackerbohnen waren ſtark gefragt namentlich für inländiſche
Mühlen Lupinen waren gleichfalls berehrt auf vorjährige Ware
Serradella war trotz vermehrten Angebots im Preiſe behauptet
Jn Raubhfut er war das Geſchäft ruhig Wetter ſchön und trocken

Berlin 17 Februar Amtliche Rotizen Preiſefür 1000 g in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei
Wagen loko ab Bahn n Abladung ab Ablade
ſtationen 4600 4640 Tendenz feſt

Wollauktion

WDTVBV London 16 Februar Auf der Wollauktion wurden
heute 8241 Ballen im Kotalos eingetragene Qualitäten verkquft
Für feine Wollſorten beſtand Nachfrage für den heimiſchen Ge
brauch zu behaupteten Preiſen Für amerikaniſche Rechnung
wurde eine beträchtliche Menge zu den früheren Preiſen gekauft
Die Preisgeſteltung für mittlere und geringere Qualität war
nicht einbeitlich

Metallnotierungen

Berlin 17 Februar Prei e für 1000 Kg in MarkRaffincde Kupfer 3500 3550 Original Hütten Weichblei 1775
bis 1750 5Hütten Robzink 650 im freien Verkehr 1450 Orig

e en r nes e500 enZinn nNickel8000 8200 Antimon Regulus 2300 2400

WTB Hannovver 17 Februar BraunſchweigiſHannoverſche Hyvothekenbank Diridenenve le

Prozent wie im Vorjahre
Leipziger Hupothekenbank Der Ueberſchußſich auf 1571 927 i V 1721 555 Nert et en

Speszialreſervefond I 68 860 76 635 Mk und Spezialreſerve
fond II 100000 200 000 M ſowie demrunsg tage 75 000 Mk überwieſen werden Zur Verteilungnungen 8 Prozent oidende wie in deg ledten Voriehren e
neue Rechnung werden 185 477 194 707 Mk vorgetragen Vor

h die W auch diesmal S gebliebenrsverlu Mark iſt vom Svezialre erveſondh worden Zin e haben ch weſentl

vormindert und Die Genen hralperſammlung

472 793 Mk dagegen e gen

Mancheſter die Glasfabrikation auf

Wurzeneer Bank Der Auſſichtsrak Bringt die Vertelluvg
einer Dividende von 10 i V 8 in Vorſchlag

Einfuhr deutſcher Fahrräder in Frankreich Die franzö
ſiſche Einfuhrkommiſſion hat auf Antrag en Ein
wo ner der befreiten Gebiete die monatliche Einfuhr von
15 000 deutſchen Fahrrädern geſtattet Sie hat außerdem
beſchloſſen die Einfuhr von in Frankreich ſchwer beſchaff
baren Fahrradteilen zum Gebrauche von Fahrradfabriken
Reparaturwerkſtätten und Händlern in erweitertem Um
fange zu geſtatten Einfuhrbewilligungen ſollen jedoch nur
nach Bedarf und an Jene und Händler unmittelbar
unter Ausſchluß des Zwiſchenhandels erteilt werden

Steinko lenberaben am Südharz Bei Sülzhayn am
Südharz wo früher das Fürſtlich Stolbergſche Hüttenamt ſowie
eine Hamburger Ceſellſchaft Steinkohlenbergbau betrieben haben
wollen im Frühjahr nachdem die Vorarbeiten günſtig verlaufen
ſind in der Nähe des perlaſſenen AlmaStollens und des Wil
helmStollens weſtfäliſche Jnduſtrielle den Steinkohlenbergban
wieder aufnehmen und einen Schacht niederbringen

Fuſion in der Portlandzemen Jnduſtrie Die Vereinig e
Bremer Portlandzement Werke Porta Union Akt Geſ in
Porta Weſtfolica beruſt eine außerordentliche Generalverſamm
lung zwecks Genehmigung eines mit der Weſtfalig Ak Geſ
für Fabrikation von Portlandzement und Waſſerkalk zu Beckum
in Weſtf ge ſchloſſenen Vereinigungsvertrages und zwecks Be
ſchlußfaſſung über die Erhöhung des Grundkapitals um 2 400 000

ark auf 6 Mill Mark
Braunſchweigiſche Kohlenbergwerke G in Helmſtedt

KohlenförderungLaut Eeſchäftsbericht für 1919 betrug die
22 251 000 l i V 22 433 000 dagegen ſank die Briketther
ſtellung auf 7 480 000 9 415 000 Jentner Der Erlös ſtellte ſich
auf 33,6 i V 17 4 Mill Maxk Dagegen erforderten u a
Betriebsausgaben 30,6 13,5 Mill Mark und die Abſchreibungen
auf Anlagen 182 730 i V 1280 698 Mark ſowie auf Wert
papiere 632 670 170 547 Mk Es verblieb ein Reingewinn von
1510 971 2 224 674 Mk zu fölgender Verwendung Rückloge
65 221 102 701 Mk Gewinnanteile 148 374 271 429 Mk wie
bereits mi get ilt 10 Prozent 15 Dividende gleich 1 096 000
1644 000 Mk und Vortrag 201t 375 206 513 Mk Rach dem

Vermögensausweis betragen Ban guthaben 3 422 741 2 896 133
Mark Außenſtände 1 004 762 3 350 048 Mk anderſeits Buch
ſchulden 3 163 044 602 550 Mk

Vereinigte Gewerkſchaft Konſtantin der Große in
Bochum Die Gewerkſchaft hat für das Jahr 1919 eine
Ausbeute von 1600 Mk auf den Kux verteilt

Gewerkſchaft der Jeche Heinrich in Ueberruh Die Ge
werkſchaft hat im laufenden Monat eine Ausbeute von
200 Mk und 100 Mk in Kriegsanleihe verteilt

Hafen und Lagerhaus Aktien Geſellſchaft Aken a d Elbe
Jm Geſchäftsiahr 1919 erzielte die Geſellſchaft nach Abſchrei
bungen von 36 000 36 650 Mk und Rückſtellungen von 42 500
47 489 Mk einen Reingewinn von 143 129 129 735 Mk

Hieraus ſollen 10 Proz wie im Vorjahr Dividende verteilt und
23617 12 508 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
Jn ihrem Rechenſchaftsbericht teilt die Verwaltung vnter anderem
mi daß das Geſchäft im ve floſſenen Jahr ab Hamburg ſehr ver
ſchieden geweſen ſei Durch die großen Transrorte der t chechi
e Republik ſei namentlich im Sommer Raummangel einge
reten da inſolge des niedrigen Waſſerſtandes die Kähne nur

zur Hälfte ausgelaſtet werden konnten Das deutſche Geſchäft
habe bei dem Fhlen der Rohſtoffbezüge wenig Anregung ge
W und nur unzureichende Beſchäftigung erbracht Der Zu

ſammenſchluß der Dampfergeſellſchaften habe ſich bewährt und
die ruinöſe Konkurrenz beſeitigt ſo daß die Ergebniſſe der
Schiffahrtsgeſellſchaften beſſer ſein dürften als im Jabre 1918
Jn ihren ferneren Auslaſſungen führt die Verwaltung lebhaft
Klage über die Konkurrenz der fis kaliſchen Anlagen und bemerkt daß es Pflicht der Regierung fei die fiska
liſchen Anlagen gewinnbringend zu geſtalten Nach der Bilanz
aben Wertpapiere eine Ermäßigung erfahren auf 317 500 Mk

Bankguthaben und Außen
tände auf 587 528 1485 141 Unter Verpflichtungen er
cheinen Forderungen mit 577 010 487 911 Mt

Verdrängung der deutſchen Glasinduſtrie in Exgland Eng
land machte große Anſtrengungen die deutſche Glasinduſtrie die
vor dem Kriege den engliſchen Markt beherrſchte zu verdrängen
Schon im Lauſe der Kriegsjahre hatte in der engliſchen Glasin
duſtrie eine Konzentraklionsbewegung im großen Stile ſtattge
funden die immer noch ihren rn nimmt Neuerdings ſind
in Stourbridge Dudleyy und Tipton Fabriken im Entſtehen be
griffen Ferner nimmt man auch in dem durch die Töpferwaren
induſtrie bekennten Elack Country zwiſchen Birmingham und

Beſonders ſoll die Maſſen
herſtellung billiger Glaswaren die von Deutſchland und Oeſter
reich z Zi nicht geliefert werden können betrieben werden

Feſtſetzung der Braurechtsfußziffer durch den Reichsrat
Der Reichsrat hat in ſeiner Sitzung am 15 Janunr 1920 be
ſchloſſen daß den Brauereien für das laufende Rechnungs
jahr gleichmäßig 70 Hundertteile der feſtgeſetzten Bräu
rechtsſußziffern als Braurecht zur Verſteuerung nach den
regelmäßigen Abgabeſätzen zugewieſen werden

Unzufrieden mit den Höchſtpreiſen für Tabak 320 450 Mk
für den Zentner haben die Tabakpflanzer im Bezirk
Lahr beſchloſſen keinen Tabak mehr abzuliefern ſondern ihnſelbſt zu verarbeiten da für die Fertigſabrikare keine Höchſt
preiſe beſtehen ſo daß nach Anſicht der Pflanzer für ſolche Fabri
kate Preiſe genommen werden können die in keinem Verhältnis
ſtehen zu den Preiſen für die Rohſtoffe Dieſer Ausſtand ſoll
auf ganz Baden ausgedehnt werden und man will es ſelbſt auf
ein militöriſches Eingreifen ankommen laſſen Die Stimmung
in dem für den badiſchen Tabakbau ausſchlaggebenden Bezirk
Lahr iſt äußerſt bedenklich

Celler Lederwerke vorm Fritz Wahl K Sokn G in Celle
Die Dividende für 1919 iſt bekanntlich mit 16 17 Prozent be
antvrogt Bei einem Fabrikatjonsüberſchuß von 1,09 0,77 Mill
Mark erforderten Unkoſten 0,60 0,48 Mill Mk Zu e
bungen dienen 79 137 80 000 Mk Von dem einſchließlich Vor
trag 565 071 396 694 Mk betragenden Reingewinn kommen
205 771 153 994 Mk auf neue Rechnung Rach Aufhebung der
Zwangswiriſſchaft in der Lederinduſtrie wurden die Einar
beitungen in mittlerem Umfange wieder aufgenommen Unter
Berüſichtigung eines um das Vielfache geſteigerten Kapitalbe
darfes müſſen die von der Regierung der Lederinvuſtrie guſer
legten Konjunkturgewinn Abgaben kriſenhafte wenn nicht ge
radezu kataſtrephole Folgen für dieſe zeitigen Jn der Bilans
erſcheinen u a Waren mit 2,49 1,19 Debitoren mit 1,44

e mit 0,04 0,37 und Kreditoren mit 1,98 0,42 Mill
r

G für Strumpfwarenfabrikation vorm Max Serall Berlin Die Geſellſchaft bringt für das Jahr 1919 35 e
r i V 12 Proz und 10 Proz Bonus i V 0 in Vor

z

Tüllfabrik Flöha A G in Chemnitz Der Aufſichtsrat beatragt für das beendete Geſchäftsjahr 10 Proz Dividende
10 Prozent Bonus auszuſchütien gegen 10 Proz Dividende i V

Sächſiſche Tüllf2brik G in Chemnitz Der Aufſichtsrat

W r J x S 10 T Dividendeozen s auszu gen rozentdende im Vorjahr 2 w v Dis
den politiſchen Teil Carlne S r e SVeran

e W t Feuilletonugen Vrinkmannz für und U ungsUase Martin Feuchtwanger für Vermiſchtuſw Dr Karl Bärz für den Anzeigenteil z
Pera Saale Zeicung G b H Halle Druck Zeiv e Stto dende Sutonae
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